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Die Deutungsunternehmen Mantik und Hermeneutik werden seit der Antike getrennt
betrieben und haben auch ihre getrennten Theorien gefunden. Mantik ist hiernach das
Deutungsunternehmen des Sehers, der aus natürlichen Zeichen auf Zukünftiges, verborgen
Gegenwärtiges oder Vergangenes schließt und so der Schicksalsdeutung der Menschen dient.
Hermeneutik ist hingegen das Deutungsunternehmen des Dolmetschers, der künstliche
Zeichen einer Sprache in eine andere übersetzt oder interpretiert. 
In der Neuzeit sind beide Interpretationsstrategien verschmolzen. Bei Gadamer ist dies mit
Händen greifbar. Sein Universalitätsanspruch der Hermeneutik kann anders gar nicht
aufrecht erhalten werden.
Aber welche Deutungsstrategie wir auch betrachten, sie reicht jedenfalls weiter als unsere
Fähigkeit wissenschaftlichen Erkennens, weil Denken und Verstehen weiterreichen muß als
Erkennen und Erklären.
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